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Wie sollten Sie bei der Bewerbung vorgehen? 
 

1. Vereinbaren Sie einen Termin für ein persönliches Gespräch beim Geschäftsführer oder Per-
sonalchef. 

2. Erläutern sie gegebenenfalls den Bildungsgang an einer Berufsakademie (soweit im Unter-
nehmen noch nicht bekannt). 

 
� Berufsakademie (BA) ist eine Verbindung von fachwissenschaftlicher und fachprakti-

scher Ausbildung. Sie bietet Abiturienten eine zur Fachhochschule gleichwertige Stu-
dienalternative und schließt im o. g. Studiengang an der BA Riesa mit der Berufsbe-
zeichnung Bachelor of Science ab.  

� Besonderes Kennzeichen der BA ist das duale Prinzip. Das Studium vollzieht sich im 
quartalsmäßigen Wechsel von theoretischer (an der Studienakademie) und prakti-
scher (in der Ausbildungsfirma) Ausbildung. 

� Der BA-Bildungsgang bietet den Unternehmen die Möglichkeit, Nachwuchskräfte in 
bedarfsgerechter Weise mit berufs- und zugleich branchenspezifischer Qualifikation 
auszubilden.  

� Zugangsvoraussetzung für die BA-Ausbildung ist neben dem Abitur ein Ausbildungs-
vertrag des Studienbewerbers mit einem Unternehmen. Die Bewerberauswahl trifft in 
jedem Fall die Ausbildungsfirma. 

 
3. Sie können auf folgende Merkmale der Ausbildung verweisen: 
 

� Für die theoretische Ausbildung entstehen der Firma keine Kosten. Diese Ausbildung 
wird staatlich finanziert. Im Rahmen des Ausbildungsvertrages kann eine Ausbil-
dungsvergütung vereinbart werden. Wird keine oder eine geringe Ausbildungsvergü-
tung festgelegt, kann der Student finanzielle Unterstützung nach BAföG beantragen. 

� Eine Pflicht zur Übernahme nach Abschluss des Studiums besteht für die Firma nicht. 
Erfahrungen bestätigen jedoch, dass häufig eine Übernahme in das Unternehmen er-
folgen kann. 

� Dem Unternehmen stehen nach drei Jahren eingearbeitete und flexibel einsetzbare 
Mitarbeiter zur Verfügung. 

� Die Studenten übernehmen auf der Grundlage eines Rahmenplanes für die praktische 
Ausbildung eigenständig Aufgaben in der Firma und werden für das Unternehmen 
auch während der Ausbildung unmittelbar produktiv wirksam. 

 
Sollte eine von Ihnen angesprochene Firma geneigt sein, mit Ihnen einen Ausbildungsvertrag abzu-
schließen, oder zumindest Interesse an der BA-Ausbildung zeigen, so teilen Sie uns bitte Adresse, 
Rufnummer und Kontaktperson dieser Firmen mit, damit wir uns entsprechend einschalten und weite-
re Verhandlungen für Sie übernehmen können. 


